Handout „Rauchfreie Schule“

Am 31. Mai ist Weltnichtrauchertag!

Das geht auch uns Schülerinnen und Schüler an, denn unter minderjährigen Jugendlichen gibt es einen erheblichen Anteil an Jungen und Mädchen, der regelmäßig raucht: 

· In den neunziger Jahren lag die Raucherquote unter Minderjährigen bei 28 Prozent.

· Gegenwärtig liegt sie bei 20 Prozent – sie ist also deutlich zurückgegangen, bedeutet jedoch, dass immerhin jeder fünfte Jugendliche regelmäßig zu Zigaretten greift.

· Für eine große Zahl von Jugendlichen um die 13 Jahre scheint das Rauchen eine Art selbstbewussten Schritt in Richtung Erwachsenwerden darzustellen.
[image: image1.wmf]Wir sollten uns immer wieder vor Augen führen, welchen langfristigen Gefahren wir uns und auch unsere Mitschülerinnen und Mitschüler aussetzen:

In Deutschland sterben täglich über 300 Menschen an Krankheiten, die durch Zigarettenkonsum verursacht werden.

Rauchen macht unsportlich, denn es schwächt den Kreislauf!

Rauchen beeinträchtig die geistige Leistungsfähigkeit!

Rauchen macht nicht nur krank sondern auch alt, denn es führt frühzeitig zu Faltenbildung und gelben Zähnen!

(Quelle der Daten: Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung)
Ist Rauchen also nicht völlig uncool?

Wir sind der Meinung, dass wir uns der in vielen Schulen schon laufenden Initiative einer Rauchfreien Schule anschließen sollten und schlagen deshalb als einen ersten Schritt die Umwandlung der Raucherecke in eine grüne Erholungsoase vor!
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